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Aus dem Gemeinderat

Wie geht das geflügelte Wort: «Im  
April macht's Wetter, was es will.» 
Offenbar will es diesmal warm und 
trocken sein. Gemäss Voraussagen 
von MeteoSchweiz könnte der dies-
jährige April wieder einmal einer der 
trockensten und wärmsten werden. 

Momentan ist die Lage für unsere 
Wasserversorgung noch stabil. Nichts 
desto Trotz falls sie ein Schwimmbad 
füllen wollen, nehmen Sie bitte Rück-
sprache mit unserem Reservoirwart 
Claudius Rudin (Tel. 079 239 33 52).

Trockenheit und wenig Regen in Aussicht

Der Gemeinderat behandelte und ge-
nehmigte diverse Abrechnungen 
verschiedener Verbünde und Zweck-
verbände (Feuerwehr, KESB etc.) und 
diskutierte den sich abzeichnenden 
Rechnungsabschluss für das Jahr 
2019. 
Bezüglich des Wasseranschlusses 
Sixfeld sind weitere kleiner Aufträge 
erteilt worden (Elektriker, kleinere 
Tiefbauarbeiten, Steuerkabel etc.). 
Voraussichtlich im Mai sollen die ers-
ten Bauarbeiten ausgeführt werden. 

Durchführung von Majorz- 
wahlen in den Gemeinden am 
28. Juni 2020
Mit Entscheid Nr. 2020-399 vom 19. 
März 2020 hat der Regierungsrat die 

Nichtdurchführung der Gemeinde-
wahlen vom 17. Mai und der am 14. 
Juni 2020 stattfindenden Nachwah-
len beschlossen. Die Landeskanzlei 
Basel-Landschaft hat inzwischen neue 
Terminempfehlungen für die Anset-
zung der Wahlen ausgearbeitet. Ge-
mäss Empfehlung der Landeskanzlei 
hat der Gemeinderat beschlossen, die 
Wahlen der Gemeindepräsidien und 
Bürger-/Burgergemeindepräsidien 
mit Vorbehalt auf den 28. Juni 2020 
anzusetzen. Für die Gemeinde Titter-
ten ergeben sich daraus mit Vorbe-
halt die folgenden Wahltermine:
28. Juni 2020
– Wahl des Gemeindepräsidiums für 

die Amtsperiode vom 01. Juli 2020 
bis 30. Juni 2024.
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– Zwei Mitglieder des Kreisschulrates 
Arboldswil/Titterten für die Amts-
periode vom 01. August 2020 bis 31. 
Juli 2024.

– Wahlvorschläge müssen bis 11. Mai 
2020, 17 Uhr bei der Gemeindever-
waltung eingereicht werden.

16. August 2020
– Nachwahl für die am 28. Juni 2020 

nicht gewählten Behördenmitglie-
der für die Amtsperiode 17. August 
bis 30. Juni 2024.

Wahlvorschläge müssen bis 06. Juli 
2020, 17 Uhr bei der Gemeindever-
waltung eingereicht werden.

Die Mitglieder der Rechnungs- und 
Geschäftsprüfungskommission und 
des Wahlbüros werden anlässlich der 
Einwohnergemeindeversammlung 
vom 09. Juni 2020 gewählt.
Die Mitglieder der Kulturkommission, 
der Wasserkommission Titterten und 
der Naturschutzkommission werden 
anlässlich einer Gemeinderatssitzung 
im Juni 2020 vom Gemeinderat ge-
wählt.

An der ersten Gemeinderatssitzung 
der neuen Legislaturperiode wählt 
der Gemeinderat aus seiner Mitte
– 1 Mitglied in die Feuerwehrkom-

mission.
– 1 Mitglied in die Zivilschutzkom-

mission ARGUS.
– 1 Mitglied in die Aufsichtskommis-

sion der Spitex Regio Liestal.
– 1 Mitglied als Delegierter in den 

Zweckverband Musikschule beider 
Frenkentäler.

– 1 Mitglied als Delegierter in die Kin-
der- und Erwachsenenschutzbe-
hörde Frenkentäler.

An der ersten Gemeinderatssitzung in 
der neuen Legislaturperiode wählt 
der Gemeinderat:

– 1 Mitglied der regionalen Sozialhil-
febehörde für die Amtsperiode vom 
1. Januar 2021 bis 31. Dezember 
2025.

– 1 Mitglied in den Vorstand des ge-
meinnützigen Vereins Reigoldswil 
u.U. (Wahlvorschlag bei Rücktritt 
eines Gemeindemitglieds).

– Die Vertreter und Vertreterinnen in 
Verwaltungsräte, Stiftungsräte, re-
gionale Kommissionen sofern die 
Amtsperioden denjenigen des Ge-
meinderats entsprechen oder durch 
Wechsel in der Gemeindebehörde 
bedingt sind (z.B. Forstbetriebs-
kommission Dottlenberg, Arbeits-
gruppe Kanalunterhalt, Elektra Ba-
selland, Verband Basellandschaftli-
cher Gemeinden, Verband Basel-
landschaftlicher Bürgergemeinden, 
Stiftung Wasserfallen, Regionale 
Raumplanung Frenkentäler etc.).

– 1 Mitglied des Spruchkörpers der 
Kinder- und Erwachsenenschutzbe-
hörde.

An einer gemeinsamen Sitzung der 
Gemeinderäte Arboldswil und Titter-
ten (nach Departementsverteilung in 
beiden Räten) wird für die Amtsperi-
ode vom 1. August 2020 bis 31. Juli 
2024 gewählt:
– 1 Mitglied des Kreisschulrates Ar-

boldswil/Titterten.

Der Kreisschulrat Arboldswil/Titter-
ten wählt an seiner ersten Sitzung der 
neuen Legislaturperiode:
– je 1 Mitglied aus Arboldswil und Tit-

terten in den Schulrat der Sekun-
darschule Reigoldswil.

– 1 Mitglied in den Schulrat spezielle 
Förderung.

Die Wahlen der Gemeinderäte und des 
Gemeindepräsidiums werden durch 
die Rechnungs- und Geschäftsprü-
fungskommission erwahrt. Alle übri-

gen Wahlen werden soweit notwendig 
durch den Gemeinderat erwahrt. 

Gemeindepräsidentin
Für die Amtsperiode vom 01.07.2020 
bis 30.06.2024 stellt sich Verena Heid 
als Gemeindepräsidentin zur Wahl. 
Die Gemeinderäte der neuen Amts- 
periode empfehlen Verena Heid als 
Präsidentin.

Ein Kleinbaugesuch Nr. 01/2020, 
Parz. 815, Geräteraum, Obere Neu-
matt 2, Schweizer Christoph wurde 
bewilligt. 

Eigentümerstrategie der  
Bürgergemeinde Titterten für 
den Betriebsplan des Forst- 
betriebsverbandes Dottlenberg
Der Forstbetriebsverband Dottlen-
berg muss gemäss Waldgesetzgebung 
einen Betriebsplan erstellen, welcher 
auf den Strategien der Waldeigen- 
tümer basiert. Diese Strategie wurde 
anlässlich eines Workshops mit den 
Teilnehmenden Ulrich Müller, Simone 
Coigny, Heinrich Schweizer, André 
Minnig und Raphael Häner entworfen.
 
Die vom Gemeinderat verabschiedete 
Strategie lautet: 

Wer sind wir: Bürgergemeinde Titterten

Der Gemeinderat der Einwohnerge-
meinde Titterten vertritt die Interes-
sen der Bürgergemeinde.

Vision

Die Bürgergemeinde Titterten nimmt 
die fachgerechte und nachhaltige Be-
wirtschaftung und Pflege ihrer Wäl-
der als eine Hauptaufgabe war. Der 
Wald hat für die Bürger und Einwoh-
ner einen hohen emotionalen Wert. 
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Waldbewirtschaftung

Grundsätze

Wir lassen unsere Waldungen ergeb-
nisorientiert, naturnah und nachhal-
tig bewirtschaften.

Wir sind Mitglied im Forstrevier Dott-
lenberg, welches unsere Waldungen 
gepachtet hat und diese gemäss den 
Statuten des Forstbetriebsverband be-
wirtschaftet.

Wir nutzen Synergien zwischen Forst-
wirtschaft Landwirtschaft und Natur-
schutz. 

Dies sind unsere Anliegen an den Wald

Wir wollen:

Nachhaltigkeit ökonomisch und öko-
logisch – unseren Wald sowohl wirt-
schaftlich nachhaltig als auch nach 
den Grundsätzen des naturnahen 
Waldbaue pflegen und nutzen.

Waldbewirtschaftung mit der Natur – 
Den Wald naturnah und im Einklang 
mit den natürlichen Waldentwick-
lungsprozessen bewirtschaften. Der 
Wald ist ein Naturraum.

Ein sinnvolles und geordnetes Mitein-
ander – Den Wald für all seine Nutzer 
und Benutzer (Eigentümer, Erho-
lungssuchende, Sportler, Jäger, Pilz-
sammler usw.) pflegen und ein sinn-
volles Miteinander von Mensch und 
Natur ermöglichen. Wir bemühen uns 
die Schutz-, Nutz- und Wohlfahrts-
funktion zu einer allseitig zufrieden-
stellenden Einheit zu verbinden. 

Zielkonflikte lösen – Mit dem Ober-
ziel der Nachhaltigkeit Konflikte zwi-
schen Naturschutz- und Erholungs-
funktion entflechten. 

Die Schutzfunktionen erhalten und 
fördern – Die verschiedenen Schutz-
funktionen (Schutz vor Steinschlag, 
Trinkwasserschutz, Klimaschutz etc. ) 
unserer Wälder erhalten und fördern. 

Die einheimische Flora und Fauna er-
halten und fördern – Durch gezielte 
Massnahmen leisten wir einen Bei-
trag zur Erhaltung und Förderung der 
einheimischen Flora und Fauna.

Den Wald für den Klimawandel vorbe-
reiten – Bei allen Massnahmen die 
neuesten Erkenntnisse betreffend Kli-
mawandel mitberücksichtigen.

Absatzförderung – Durch aktives Mar-
keting im Stamm- und Energieholzbe-
reich (v.a. Hackschnitzel) den Holz-
absatz verbessern.

Engagement in der Wertschöpfungs-
kette – Uns in der Wertschöpfungs-
kette Holz und anderen Wald-Produk-
ten engagieren. 

Die Zusammenarbeit mit Einwohner-
gemeinden und Waldnutzern erwei-
tern – Die Öffentlichkeit über die Leis-
tungen des Waldes informieren und 
eine entsprechende Leistungsverein-
barung definieren. 

Qualifiziertes Personal – Sowohl bei 
der internen als auch bei der externen 
Leistungserbringung qualifiziertes 
Personal einsetzen. Die Zusammen-
arbeit erfolgt zu sozialen Arbeitsbe-
dingungen und mit fairer Entlöhnung.

Arbeitssicherheit – Der Arbeitssicher-
heit des eingesetzten Personals ein 
besonderes Augenmerk geben. 

Kommunikation – Der Bevölkerung 
und den Kindern die nachhaltige 
Waldbewirtschaftung zeigen und sie 
für unser Eigentum sensibilisieren. 

Öffentliche Zugänglichkeit – Den 
Wald der Allgemeinheit für Erholung, 
Bildung und Sensibilisierung zugäng-
lich halten (z.B. Erlebnisweg attraktiv 
erhalten). 

Faire Abgeltung gemeinwirtschaftli-
cher Leistungen durch Bund, Kanton 
und Gemeinden unter anderem ge-
mäss dem kantonalen Waldgesetz 
(§29 & §30).

Wir gratulieren 
Hannnelore Walther durfte am 14. 
April ihren 85. Geburtstag feiern. Wir 
gratulieren herzlich. 

Danke im Namen der 
Gemeinde an engagierte 
Einwohner
Viele Einwohner engagieren sich in ir-
gend einer Art und Weise zum Wohl 
unseres Dorfes. Wir können hier nicht 
alle namentlich erwähnen aber stell-
vertretend für alle sollen zwei Bei-
spiele genannt werden: 
Zum ersten: Damit das Chaos im Ab-
stellraum hinter der Gemeindesaal-

küche organisiert werde, hat Joe Dür-
renberger (Küchen-Joe) neue Regale 
eingebaut. Joe hat diese Regale der 
Gemeinde Titterten gesponsert. Herzli-
chen Dank. 
Zum zweiten: Seit Jahr und Tag küm-
mert sich Fredy Schweizer «Murers 
Fredy» um unser «Kilchhofbrünnli» 
am Friedhofweg, Er sorgt dafür, dass 
in diesem Brunnentrog nicht eine 
Schlamm- und Algensuppe entsteht. 
Auch hier herzlichen Dank.

Aus der Verwaltung

Kompost
Falls Sie grössere Mengen (mehr als 
1 m3) an Kompost benötigen, ist Ge-
meindewegmacher Claudius Rudin 
(079 239 33 52) gerne bereit, Ihnen 
die gewünschte Menge bei seinen 
Rückfahrten von der Grüngutentsor-
gung bei der Firma Dürr mitzubrin-
gen. Ein Kubikmeter wird mit CHF 
40.– verrechnet und kann direkt an 
Claudius Rudin bezahlt werden. Der 
Zeitpunkt der Lieferung ist vom Zeit-
punkt der Ablieferung des Grüngutes 
auf der Deponie Dürr abhängig. Klei-
nere Mengen sind kostenlos und kön-
nen bei Claudius Rudin angefragt 
werden. An Samstagen ist die Kom-
postieranlage Dürr für Private von 
10.00 – 12.00 Uhr für kostenpflichtige 
Anlieferungen und zum kostenpflich-
tigen Abholen ohne Anmeldung ge-
öffnet.

Hundehaltung: Leinenpflicht 
Bitte denken Sie daran: In der Haupt-
setz- und Brutzeit vom 1. April bis 
zum 31. Juli sind Hunde im Wald und 
an Waldsäumen an der Leine zu füh-
ren. Hunde, die nicht unter Kontrolle 
gehalten werden können und die 
Wege verlassen, sind generell an der 
Leine zu führen.
Bitte nehmen Sie Ihre Pflicht wahr und 
entsorgen Sie Hundekot ordnungsge-
mäss in den Robidogs. Robidog-Säckli 
erhalten Sie auch auf der Gemeinde-
verwaltung. 
Zuwiderhandlungen können gemäss 
Hundereglement gebüsst werden. 
Übrigens, Hundekot gehört nicht in 
den Abfalleimer vor dem Dorfladen.
Wer hat schon gern den Kot unmittel-
bar neben seinen Lebensmitteln? 
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Rückerstattung für 
Hundeerziehungskurse
Die Gemeinde Titterten erstattet ge-
mäss Hundereglement 50% der Kos-
ten für besuchte Hundeerziehungs-
kurse an die Hundehalterinnen und 
Hundehalter zurück. Bitte bringen Sie 
dazu eine Bestätigung der Hunde-
schule auf die Gemeinde.

Notfalldienst der Ärzte

Rufen Sie zuerst die Hausärztin 
oder den Hausarzt über die Pra-
xisnummer an. Falls sie/er nicht 
erreichbar ist, können Sie über 
die medizinische Notrufzentrale 
Basel, Telefon 061 261 15 15, mit 
dem Notarzt verbunden werden.
Sie erhalten über diese Aus-
kunftsstelle auch die Nummer des 
Notfall-Zahnarztes und der Not-
fall-Apotheke.

Über die Webseite (www.vaef.ch) 
erhalten Sie Informationen über 
den Verein für Ärztinnen und 
Ärzte beider Frenkentäler.

 

 






 
 
 
 











 











    
    
    




















 

Beim Feuer machen ist 
Vorsicht geboten – 
Bedingtes Feuerverbot

Die Waldbrandgefahr im Kanton Basel-
Landschaft ist momentan gross (Wald-
brandgefahrenstufe 4). Es gilt neu ein 
bedingtes Feuerverbot im Wald, in Wal-
desnähe und im Freien. Feuer wird nur 
auf festeingerichteten Feuerstellen tole-
riert, jeweils mit der angebrachten Vor-
sicht.

Wie in den vergangenen Jahren be-
steht in allen Teilen des Kantons Ba-
sel-Landschaft eine grosse Wald-
brandgefahr. Der Krisenstab ruft die 
Bevölkerung erneut zum vorsichtigen 
Umgang mit Feuer auf und dankt be-
reits jetzt für die Disziplin. Die lokale 
Waldbrandgefahr kann von der gene-
rellen Waldbrandgefahr abweichen, 
insbesondere auf Feldern und Wiesen 
sowie in stark sonnenexponierten 
Wäldern ist sie tendenziell grösser. 
Bei zunehmendem Wind oder in La-
gen mit einem grossen Anteil dürrer 
Vegetation nimmt die Waldbrandge-
fahr zu.

Aufgrund des ausserordentlich nie-
derschlagsarmen Winters und Früh-
jahrs sind die Böden sehr trocken. 
Weil im Moment keine Entspannung 
absehbar ist, gilt ein bedingtes Feuer-
verbot im Wald, in Waldesnähe und 
im Freien. Feuer sind nur auf festein-
gerichteten Feuerstellen erlaubt, je-
weils mit der angebrachten Vorsicht. 
Es besteht die Gefahr, dass aufgrund 
weggeworfener Raucherwaren, Fun-
kenflug eines Grillfeuers Brände ent-
stehen.

Informationsdienst 
Oristalstrasse 100 
4410 Liestal 
www.bl.ch 
 

Medienmitteilung, 14. April 2020 

Medienmitteilung 
 
Liestal, 14. April 2020 
 
 
 
Beim Feuer machen ist Vorsicht geboten – Bedingtes Feuerverbot 
 
Die Waldbrandgefahr im Kanton Basel-Landschaft ist momentan gross (Waldbrandgefah-
renstufe 4). Es gilt neu ein bedingtes Feuerverbot im Wald, in Waldesnähe und im Freien. 
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mit der angebrachten Vorsicht. Es besteht die Gefahr, dass aufgrund weggeworfener Raucherwa-
ren, Funkenflug eines Grillfeuers Brände entstehen. 
 
Folgende Verhaltenshinweise sind zu beachten: 
• Feuer nur in fest eingerichteten Feuerstellen entfachen 
• Feuer jederzeit unter Kontrolle halten 
• Funkenwurf sofort löschen 
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• Das Steigenlassen von Himmelslaternen ist grundsätzlich verboten 
 
Den Gemeinden steht es frei, aufgrund der lokalen Situation die Massnahmen zu verschärfen. 
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grund der lokalen Situation die Mass-
nahmen zu verschärfen.
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An die Bevölkerung von Titterten

Verschiebung 
Am kommenden 8. Mai wäre eigentlich die nächste Ver-
anstaltung von Kultur Titterten geplant gewesen, «Biichti »  
von Franziska Maria von Arb und David Schönhaus. Aus 
bekannten Gründen muss nun dieser Anlass abgesagt und 
auf einen späteren Zeitpunkt verschoben werden.

Einladung an die ganze Bevölkerung 
Weil wir momentan alle zu Hause bleiben sollten und  
darum auch mehr Zeit und Musse haben, uns kreativ zu be-
tätigen, greifen wir eine Idee auf, die wir schon lange mal 
umsetzen wollten:

Wir möchten die ganze Bevölkerung zum Mitmachen ein-
laden. Vom Kleinkind bis zur Omi oder dem Urgrossvater 
können sich alle mit mehr oder weniger grossem Aufwand 
an diesem Projekt beteiligen.

Gemeinschaftsprojekt Corona 
Diese ausserordentliche Zeit, die sicherlich in die Geschichte 
eingehen wird, ist prädestiniert für ein Gemeinschaftswerk.

Alle, die mitmachen, bearbeiten für sich alleine eine Fläche 
von 21 × 21 cm, 42 × 42 cm oder 21 × 42 (hoch oder quer). 
Die Originale werden bei uns zusammengetragen und 
später zu etwas Ganzem verarbeitet. 

Alle Arbeiten werden digitalisiert und fortlaufend auf der 
Webseite www.kulturtitterten.ch aufgeschaltet. Noch 
offen ist, ob wir davon auch eine Brochüre erstellen.

Wenn wir uns nach der Corona-Krise wieder begegnen 
dürfen, werden wir alle Quadrate zu einer Einheit zusam-
menfügen und im Gemeindehaus ausstellen. Dazu brau-
chen wir ein paar Leute, die uns dabei helfen möchten.

So viel zur Idee.

Abgabetermin: spätestens 15. Mai 2020  
Eure fertige Arbeit (1 pro Person) könnt Ihr zusammen mit 
dem Anmeldeformular per Post schicken oder in den  
(Briefkasten Schmutz Pfister, Uhrenfabrik Weber) stecken. 
Christa Schmutz, Kultur Titterten, Hauptstr. 24, 4425 Titterten 
Auskunft:mail@christaschmutz.ch oder Tel. 061 943 01 29

Anmeldeformulare unter: www.kulturtitterten.ch

Die einzige Vorgabe: Die Fläche soll 21 × 21 cm oder  42 × 42 cm oder 21 × 42 cm (hoch oder quer) sein. 
Im weitesten Sinne befasst sich euer Werk mit dem Corona- Ausnahmezustand, vor allem eurer eigenen Gefühlslage. 
 
Tipps und Ideen 
Material: Papier, Farbe, Stoff/Textil, Plastik, Naturmaterial usw…
 Bitte nicht zu schweres Material benutzen, da wir die einzelnen  
 Quadrate am Schluss auf ein Trägermaterial nähen oder kleben wollen.

Technik: total frei, wir hoffen auf möglichst unterschiedliche Arbeiten

Beispiel: Zeichnung, Gemälde, Comic, Text, Foto, Collage, Stickerei, Gestricktes, Patchwork, usw…

Wenn alle mitmachen,  
sind es über 400 Originale, die wir 

zusammenfügen können.
Das wäre super!

So möchten wir eure Werke am Schluss zusammen fügen.

Ein Dorf drückt sich aus
in Zeiten des Corona-Virus Ausnahmezustandes

Die Arbeiten werden  

fortlaufend auf der Webseite  

www.kulturtitterten.ch

aufgeschaltet. Schaut doch  

ab und zu mal rein.
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von Franziska Maria von Arb und David Schönhaus. Aus 
bekannten Gründen muss nun dieser Anlass abgesagt und 
auf einen späteren Zeitpunkt verschoben werden.

Einladung an die ganze Bevölkerung 
Weil wir momentan alle zu Hause bleiben sollten und  
darum auch mehr Zeit und Musse haben, uns kreativ zu be-
tätigen, greifen wir eine Idee auf, die wir schon lange mal 
umsetzen wollten:

Wir möchten die ganze Bevölkerung zum Mitmachen ein-
laden. Vom Kleinkind bis zur Omi oder dem Urgrossvater 
können sich alle mit mehr oder weniger grossem Aufwand 
an diesem Projekt beteiligen.

Gemeinschaftsprojekt Corona 
Diese ausserordentliche Zeit, die sicherlich in die Geschichte 
eingehen wird, ist prädestiniert für ein Gemeinschaftswerk.

Alle, die mitmachen, bearbeiten für sich alleine eine Fläche 
von 21 × 21 cm, 42 × 42 cm oder 21 × 42 (hoch oder quer). 
Die Originale werden bei uns zusammengetragen und 
später zu etwas Ganzem verarbeitet. 

Alle Arbeiten werden digitalisiert und fortlaufend auf der 
Webseite www.kulturtitterten.ch aufgeschaltet. Noch 
offen ist, ob wir davon auch eine Brochüre erstellen.

Wenn wir uns nach der Corona-Krise wieder begegnen 
dürfen, werden wir alle Quadrate zu einer Einheit zusam-
menfügen und im Gemeindehaus ausstellen. Dazu brau-
chen wir ein paar Leute, die uns dabei helfen möchten.

So viel zur Idee.

Abgabetermin: spätestens 15. Mai 2020  
Eure fertige Arbeit (1 pro Person) könnt Ihr zusammen mit 
dem Anmeldeformular per Post schicken oder in den  
(Briefkasten Schmutz Pfister, Uhrenfabrik Weber) stecken. 
Christa Schmutz, Kultur Titterten, Hauptstr. 24, 4425 Titterten 
Auskunft:mail@christaschmutz.ch oder Tel. 061 943 01 29

Anmeldeformulare unter: www.kulturtitterten.ch

Die einzige Vorgabe: Die Fläche soll 21 × 21 cm oder  42 × 42 cm oder 21 × 42 cm (hoch oder quer) sein. 
Im weitesten Sinne befasst sich euer Werk mit dem Corona- Ausnahmezustand, vor allem eurer eigenen Gefühlslage. 
 
Tipps und Ideen 
Material: Papier, Farbe, Stoff/Textil, Plastik, Naturmaterial usw…
 Bitte nicht zu schweres Material benutzen, da wir die einzelnen  
 Quadrate am Schluss auf ein Trägermaterial nähen oder kleben wollen.

Technik: total frei, wir hoffen auf möglichst unterschiedliche Arbeiten

Beispiel: Zeichnung, Gemälde, Comic, Text, Foto, Collage, Stickerei, Gestricktes, Patchwork, usw…

Wenn alle mitmachen,  
sind es über 400 Originale, die wir 

zusammenfügen können.
Das wäre super!

So möchten wir eure Werke am Schluss zusammen fügen.

Ein Dorf drückt sich aus
in Zeiten des Corona-Virus Ausnahmezustandes

Die Arbeiten werden  

fortlaufend auf der Webseite  

www.kulturtitterten.ch

aufgeschaltet. Schaut doch  

ab und zu mal rein.































Mitgliederversammlung

Mittwoch, 13. Mai 2020, 17.00 Uhr, 
im Martinshof, 

ref. Kirchgemeindesaal,  
Rosengasse 1, Liestal

Mittwoch, 13. Mai 2020, 17.00 Uhr, 

Spitex Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch 
Telefon 061 926 60 90

Versammlung verschoben!

Neues Datum folgt.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38, 4418 Reigoldswil
Telefon 061 941 17 89
www.briggen-gartenservice.ch

Gartenarbeit 
ist deine 
Leidenschaft?

Deine Stelle

Jetzt anmelden !

Tel. 061 961 15 65 / www.msft.chTel. 061 961 15 65 / www.msft.chTel. 061 961 15 65 / www.msft.ch
Infos und Schnupperstunden:

Seniorenmittagstisch

Liebe Gäste vom Mittagstisch,

Da wir wegen dem Corona-Virus den Mittagstisch bis Ende 
April (Saisonende) nicht mehr durchführen können, 
möchten wir uns bei euch bedanken für die schöne Zeit, die 
wir zusammen geniessen konnten.
Wir wünschen euch allen eine gute Zeit und freuen uns, 
euch am 14. Oktober zur neuen Mittagstischsaison wieder 
begrüssen zu dürfen.

Liebe Grüsse und bleibt gesund das Mittagstischteam

Vereine 
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Gartenträume?
… wir realisieren sie!

Bärenmattenstrasse 7      
4434 Hölstein
061 953 13 30         
info@arbosgartenbau.ch
www.arbosgartenbau.ch

Gartenplanung Gartenbau        Gartenpflege

IIHHRR

FFAACCHHGGEESSCCHHÄÄFFTT
IINN DDEERR RREEGGIIOONN

TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin-ag.ch

4417 ZIEFEN4417 ZIEFEN

BBOODDEENNBBEELLAAGGSS

Wir sind auch in der 
Nacht für Sie da.
Der Regionale Nachtdienst bietet Sicherheit, 
Unterstützung sowie Entlastung in schwierigen 
Lebenslagen während der Nacht.

Für planbare Nachteinsätze 
wenden Sie sich an Ihre
Spitex-Organisation

Medizinische Notrufzentrale  
Regionaler Nachtdienst der Spitex

061 261 15 15

Regionaler Nachtdienst_Inserat_90x131_D_V9, 5. Februar 2020, 8:23 vorm.

Gefährden Sie die Gesundheit unserer Tiere nicht!

Lassen Sie weder Abfall noch Hundekot liegen. Beides  
kann ins Futter gelangen und die Tiere verletzen. Plastik 
oder Metall beschädigen zudem die Maschinen und  
verursachen Unfälle.

Ihre Schweizer Bauernfamilien danken Ihnen!
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                             Kontakt: Pfarramt:  
Kerstin Bonk, kerstin.bonk@bman.ch                   061 941 14 17 
Andreas Olbrich, andreas.olbrich@reigoldswil.ch 061 941 14 17 
 

Präsidium Kirchenpflege:  
Karl Bolli: 061 941 19 43        ➔ www.ref-reigoldswil.ch  

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Bei Redaktionsschluss am 15.4. war noch nicht klar, welche Massnahmen der Bund und nachfolgend die 
Kantonalkirche beschliessen wird, so dass wir leider keine Angaben zu den weiteren Veranstaltungen oder 
Gottesdiensten (inkl. Taufen) machen können. Bitte informieren Sie sich auf www.ref-reigoldswil.ch  
oder in den Schaukästen (Kirche und Dorfplatz beim Denner). 

Seelsorge kann stattfinden. Allerdings sollten wir möglichst niemanden mehr zu Hause aufsuchen, 
Seelsorge findet daher telefonisch oder über E-mail statt. Bitte melden Sie sich, wenn Sie ein Gespräch wün-
schen oder Unterstützung brauchen. Wir sind für Sie da! 
 
 

Kirche leben in Coronazeiten: Für sie da
In den letzten Wochen haben wir nach Wegen ge-
sucht, um als Kirchgemeinde für Sie da zu sein. Wir 
haben überlegt, entwickelt, ausprobiert, umgesetzt.  
In den ersten Tagen haben wir aussergewöhnlich 
viele Telefonate geführt. Nachfragen, Zuhören, Mit-
fühlen, wenn die Unsicherheiten und Sorgen gross 
werden, die Decke auf dem Kopf fällt, oder prakti-
sche Unterstützung gefragt ist.  
Für Jugendliche und Kinder haben wir kreative 
Ideen Links mit Angeboten der Fachstellen auf die 
Homepage gestellt. 
Wir stellen Sonntagsgottesdienste online mit Mu-
sik der Organist*innen. So ist es möglich, den Got-
tesdienst daheim zu feiern, sich mit Geläut und Or-
gelmusik einstimmen zu lassen, Lieder mit Beglei-
tung zu singen, die Gebete zu beten, die Predigt im 
eigenen Tempo und Rhythmus zu lesen, such über 
die Kollekte zu informieren.  
Denjenigen, die keinen Zugang zum Internet haben, 
können wir die Texte brieflich zustellen. Auch in der 
Kirche liegen sie auf. Wer sie weiter haben möchte, 
darf sich gerne bei uns melden. 
Sonntags um 9.30 Uhr, setzen wir uns in unsere 
Wohnstube, zünden eine Kerze an, klappen den 

Laptop auf, hören das Eingangsspiel, sprechen die 
Begrüssung, Gebete, singen die Lieder, lesen die 
Predigt laut vor. Es ist uns ein Bedürfnis zur regulä-
ren Gottesdienstzeit präsent zu sein. Gestern beim 
Gang zur Kirche wurde uns bewusst, wie wertvoll 
und wesentlich diese Zeit ist. Es ist gut zu vertrauen, 
dass wir das nicht alleine tun, sondern viele andere 
zur selben Zeit dasselbe tun: sich sammeln, singen, 
hören, beten, Gottesdienst feiern an vielen Orten. 
Und das ist lebendige Kirche. Kirche ist dieser 
weite Raum in Gottes Geist, der Mauern übersteigt, 
Steine zur Seite schiebt, Türen öffnet, ins Freie 
drängt, zum Leben und Licht zusammenruft. Kirche, 
das sind wir, die Gemeinschaft, egal an wie vielen 
verschiedenen Orten wir sind. Danke für alle, die da 
sind, nah im Geist, durch den Geist zusammen. Wie 
schön wird es sein, wenn wir auch wieder physisch 
nah und beisammen sein dürfen und singen dürfen 
zusammen, kräftig und laut! «Tu mir auf die schöne 
Pforte, führt in Gottes Haus mich ein; ach wie wird an 
diesem Orte meine Seele fröhlich sein!»  
Wir freuen uns darauf und auf Sie.   
Ihre Kerstin Bonk und Andreas Olbrich 

Gebet 
Lebendiger Gott 
Hier sind wir.  
Nicht beisammen, 
aber doch zusammen im Geist, durch dich. 
Hier sind wir, nicht in unserer Kirche aus Steinen, 
aber doch im Raum der Gemeinschaft,  
gebaut durch deine Geistkraft. 
Hier sind wir  
besorgt und beengt durch die Pan-
demie, 
aber doch herausgerufen  
in die Freiheit von Leben und Licht. 
Ja, hier sind wir - 
wenigstens das. 
Immerhin. 
 

Und - 

es ist gut, 
es tut gut. 
Denn wir sind nicht umsonst hier: 
Du bist schon längst da. 
Du, mit deiner energischen Befreiungskraft. 
Du, mit deiner unbändigen Lebensmacht. 
Du, mit deiner wogenglättenden Sanftmut. 

Wir glauben nicht umsonst,  
wir lieben nicht umsonst,  
wir hoffen nicht umsonst. 
Denn du bist da: 
DU - 
unser Glaube, 
unsere Hoffnung, 
unsere Liebe, 
Amen 
 

Kerstin Bonk
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Titterten 
 
Auf das neue Schuljahr wird für den Kreisschulrat ein Sitz frei, und ich stelle mich 
gerne zur Wahl. Hiermit nutze ich die Gelegenheit, mich kurz vorzustellen. 
 

Mein Name ist Andrea Oberli. Ich wohne mit meinem Mann 
seit bald 5 Jahren in Titterten. Im November 2018 wurde 
unser Sohn Jonas geboren. Seither geniesse ich die Zeit 
zu Hause bei meinem Sohn. Bevor ich Mutter wurde, 
arbeitete ich sieben Jahre als Primarlehrerin. Ich 
unterrichtete als Klassenlehrerin die 3.-6. Klassen in 
Sissach und wechselte anschliessend in die Gemeinde 
Bennwil, um da als ISF-Lehrerin und Förderlehrerin in den 
1.-6. Klassen zu arbeiten.  
 
Nun würde ich mich gerne aktiv in der Gemeinde 
engagieren und mich über die Aufgabe im Schulrat freuen. 

 
Freundliche Grüsse Andrea Oberli 
 

Rotes Kreuz Baselland 
Telefon 061 905 82 00 
freiwillige@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch

Freiwillig engagiert. 
Und Sie?
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich freiwillig zu engagieren. 
Mit Ihrem Einsatz können Sie viel bewirken!

Unterstützen Sie Menschen im Baselbiet, die Hilfe benötigen. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns. 

Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und bieten Weiter-
bildungen an. Wir freuen uns auf Sie!

Hier könnte Ihr Inserat stehen!
Senden Sie bitte Ihre druckfertigen Inseratvorlagen 
mit dem Vermerk «Titterten» direkt an:

anzeiger@regiodruck.ch

Kein sauberes Inserat? – Kein Problem. Beanspruchen 
Sie unseren Layoutservice zu fairen Preisen. Auskunft 
unter Tel. 061 921 12 74.

Regiodruck GmbH
Benzburweg 30 a
4410 Liestal

www.regiodruck.ch
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Chrischona Fünflibertal – Im Krummacker 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06  
www.chrischona-5libertal.ch – info@chrischona-5libertal.ch 

 

Chrischona Fünflibertal – Im Krummacker 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06 
www.chrischona-5libertal.ch – info@chrischona-5libertal.ch

 
 

Monatsprogramm Mai: 

Die Sonne ist nicht abgesagt 

Die Liebe ist nicht abgesagt 

Der Frühling ist nicht abgesagt 

Das Leben ist nicht abgesagt 

Die Musik ist nicht abgesagt 

Die Fantasie ist nicht abgesagt 

Die Zuwendung ist nicht abgesagt 

Die Hoffnung ist nicht abgesagt 

Die Freundlichkeit ist nicht abgesagt 

Die Gespräche sind nicht abgesagt 

Die Beziehungen sind nicht abgesagt 

Das Beten ist nicht abgesagt 

und, und und… 
 

Liebe Freunde der Chrischona Fünflibertal 
 

Unsere Gottesdienste können noch nicht in unseren Räumlichkeiten durchgeführt 
werden. Wir stellen jedoch jeden Sonntag ab 10.00 Uhr eine Predigt auf unserer 

Homepage zu Verfügung. Schauen Sie doch mal bei uns rein! 
 

www.chrischona-5libertal.ch 
 

Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen. 
Bleiben Sie gesund!!! 

 
 

Chrischona Fünflibertal – Im Krummacker 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06  
www.chrischona-5libertal.ch – info@chrischona-5libertal.ch 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Titterten 
 
Auf das neue Schuljahr wird für den Kreisschulrat ein Sitz frei, und ich stelle mich 
gerne zur Wahl. Hiermit nutze ich die Gelegenheit, mich kurz vorzustellen. 
 

Mein Name ist Andrea Oberli. Ich wohne mit meinem Mann 
seit bald 5 Jahren in Titterten. Im November 2018 wurde 
unser Sohn Jonas geboren. Seither geniesse ich die Zeit 
zu Hause bei meinem Sohn. Bevor ich Mutter wurde, 
arbeitete ich sieben Jahre als Primarlehrerin. Ich 
unterrichtete als Klassenlehrerin die 3.-6. Klassen in 
Sissach und wechselte anschliessend in die Gemeinde 
Bennwil, um da als ISF-Lehrerin und Förderlehrerin in den 
1.-6. Klassen zu arbeiten.  
 
Nun würde ich mich gerne aktiv in der Gemeinde 
engagieren und mich über die Aufgabe im Schulrat freuen. 

 
Freundliche Grüsse Andrea Oberli 
 



12

Veranstaltungskalender 

Abfallkalender

Freitag jeden 07.00 Hauskehrichtsammlung Sammelplätze gemäss Abfallkalender

Papier, Karton, Alu/Weissblech, Altöl und Textilien: Sammelstelle in Containern hinter dem Gemeindehaus

CORONA-PANDEMIE

Immer bis sich die Lage  
entschärft

Abstand halten Überall

 

 
WIR ERLEDIGEN FÜR SIE...
 

GARTENHOLZEREI
BAUMPFLEGE
HOLZMÖBEL
FORSTLICHE BAUTECHNIK
WALDPFLEGE
BERATUNG
TROCKENSTEINMAUERN
KUNDENAUFTRÄGE NACH
WUNSCH

 
KONTAKTIEREN SIE UNS...
 

079 411 29 55
fbvd@bluewin.ch
fbv-dottlenberg.ch
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lässt Sie nicht im Stich




